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Mal zeigt sich Lurs – das Lese- und Rechtschreib-Monster 

am Vormittag, mal am Nachmittag, mal abends, manch-

mal auch in der Nacht. Rechnet also immer damit, dass er 

euch beim Lesen und Schreiben ärgert.

Wir haben aber einige Tricks entdeckt, um Lurs ein 

Schnäppchen zu schlagen und ihn mächtig zu ärgern.

Wir lesen nun regelmäßig tolle Geschichten, bei denen es 

darum geht, am Ende Fragen zum Inhalt richtig zu 

beantworten. Von Stunde zu Stunde funktioniert das 

besser und das coolste daran ist: „Es macht total Spaß!“

Wir werden auch bald richtige Detektivgeschichten lesen 

und knifflige Fälle lösen. Lesen ist echt eine super tolle 

Sache.

Geht doch mal im Internet auf die Seite
www.legakids.de
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Klasse 4 macht Werbung
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Was macht gute Werbung aus? Dieser Frage gingen die

Klassen 4a und 4b nach den Sommerferien auf den Grund.

Zusammen mit ihren Lehrerinnen Frau Ott und

Frau Boscheinen und zwei Studentinnen der PH

Weingarten, Alina Class und Anna Alex, erkunden die

Schülerinnen und Schüler verschiedene Medien und fanden

schnell heraus: Werbung begegnet uns im Alltag überall-

ob im Fernsehen, auf Kleidung oder Joghurtverpackungen.

An verschiedenen Stationen wurde das Thema Werbung

genau unter die Lupe genommen.

Die wichtigsten Merkmale sammelten die Kinder

anschließend mit Hilfe einer Mindmap im Klassenzimmer.

Im Weiteren Verlauf der Unterrichtseinheit durften die

Schülerinnen und Schüler kreativ werden und selbst kräftig

Werbung machen. Für ihre AGs an der Witthauschule

überlegten sie sich lustige Werbesprüche und gestalteten

anschließend ihre eigenen Werbeplakate.

Diese können bei der nächsten Assembly bewundert

werden.

Text von Anna und Alina

Besuch Frau Müller 

Am Freitag, den 28. Oktober 2016 besuchte Frau Müller unsere Klasse 3b. Sie hat eine 

Igelstation und kümmert sich dort um verletzte Igel. Sie erzählte uns sehr viel über die Igel 

wie zum Beispiel wie alt Igel werden, was sie essen oder auch wann Igel Hilfe benötigen. 

Außerdem erzählte sie uns noch von ihrer Igelstation. Frau Müller hatte einen Igel dabei. 

Zum Schluss durften alle Kinder aus unserer Klasse den Igel streicheln. Er lief sogar in 

unserem Klassenzimmer umher. Das war sehr witzig. Der Besuch von Frau Müller war toll. 

von Silas und Samuel (Klasse 3b) 

Klasse 3b Besuch Frau Müller mit dem Igel
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Es war einmal ein Apfel, …
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Wir Kinder der Klasse 2a gestalteten im Oktober eine Assembly zum Thema Apfel. Zuvor hatten

wir im Sachunterricht sehr viel darüber gelernt. Zunächst stellten wir viele verschiedene

Apfelsorten vor, wie zum Beispiel „Jakob Fischer, Boskoop, Saturn, Sirius, Rubinette… Alle staunten

darüber, dass es so viele verschiedene Äpfel gibt. Anschließend trugen wir das Gedicht ”Was riecht

herrlich knackt so schön”? vor. Auch jetzt noch können einige Kinder aus unserer Klasse dieses

Gedicht auswendig. Danach erklärten wir an großen Bildern, wie ein Apfel im Längs- und

Querschnitt aussieht und wie ein Apfel wächst.

Zum Schluss sangen wir das Lied ”Es war einmal ein Apfel”. Ach nein, das war noch nicht ganz das

Ende, denn ein Rätsel, über das alle Kinder in der Pause nachdachten, gab es noch zu lösen.

Es geht so: Zwei Väter und zwei Söhne gehen über die Wiese und finden drei Äpfel. Sie teilen sie so,

dass jeder einen ganzen Apfel bekommt.

Die Kinder der Klasse 2a
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Streuobstwiesenprojekt

Wir, die Klassen 3, nehmen dieses Schuljahr an einem Streuobstwiesenprojekt teil. Am Montag, den 

28. November 2016 war Hr. Henle bei uns in der Klasse 3b. Er erklärte uns zunächst was eine 

Streuobstwiese ist. Anschließend lernten wir vier Obstarten kennen und mussten verschiedenes 

Obst diesen Obstarten zuordnen. Anschließend gingen wir auf die Wiese beim Neukauf. Dort 

pflanzten wir zwei Bäume. Ein Baum pflanzten die Mädchen, den anderen die Jungs. Für das 

Pflanzen unserer Bäume benötigten wir zum Beispiel einen Spaten und eine Schaufel. Es war sehr 

kalt aber trotzdem hat es uns sehr viel Spaß gemacht. Wir sind sehr stolz auf unsere gepflanzten 

Bäume. 

von Leyla und Marei (Klasse 3b) 

Foto AG
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von Katrin Wiese



Hurra, die Feuerwehr ist da!
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Advent,  Advent, ein Lichtlein brennt

Hurra, die Feuerwehr ist da!

Am Freitag vor den Herbstferien kamen die 

Feuerwehrmänner Bernd und Jens gemeinsam 

mit Daniel von der Jugendfeuerwehr zu uns in 

den Unterricht. Sie erzählten von ihrer 

spannenden Arbeit und wir besprachen, in 

welchen Situationen man die Feuerwehr unter 

der Nummer 112 rufen sollte. Anschließend 

zeigten die drei uns draußen ihren großen 

Feuerwehrlaster mit der Feuerwehrausrüstung. 

Bernd und Jens erklärten uns, wofür welche 

Geräte benötigt werden. Die Spreizzange 

brauchen sie zum Beispiel, um eine 

eingeklemmte Person aus dem Auto zu 

befreien. Wenn es in einem Dachstuhl brennt, 

wird die Drehleiter ausgefahren. Toll war, dass 

wir in dem Feuerwehrlaster sitzen durften und 

mit dem Schlauch Wasser auf die Wiese 

gespritzt haben. Zum Schluss bekamen wir noch 

Süßigkeiten, ein Lineal und einen Bleistift. Es 

war ein sehr schöner Tag für uns mit der 

Feuerwehr.

Leon F., Leonard, Tino und Leon O., Klasse 3a

Advent, Advent, ein Lichtlein brennt

Am Dienstag, den 13.12.2016, startete um 13 

Uhr unser Adventsnachmittag. Wir, die Klasse 

3a, haben zusammen mit unseren Eltern und 

unserer Klassenlehrerin, Frau Breil, tolle 

Lebkuchenengel verziert, jede Menge 

Plätzchen gebacken, schöne Weihnachtskarten 

und hübsche Sterne für die Fenster gebastelt. 

Als alle fertig waren, trafen wir uns im 

Klassenzimmer, um unseren Eltern das Lied 

"In der Weihnachtsbäckerei" vorzusingen. Am 

schönsten war, dass wir alle zusammen Punsch 

trinken und Plätzchen essen konnten. Es war 

für uns ein sehr schöner Nachmittag.

Amelie und Julia, Klasse 3a
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Besuch Max Ernst Ausstellung Kl. 1a/b
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Bevor wir ins Museum gefahren sind, haben wir 

uns intensiv mit dem Künstler beschäftigt. Wir 

haben auch vogelähnliche Bilder gemalt, so wie 

Max Ernst es tat (Vögel waren nämlich seine 

Lieblingstiere).

Am 15. und 16. Januar besuchten  die Klassen 1a 

und 1b die Max Ernst Ausstellung im Hohen-

zollerschen Landesmuseum.

Max Ernst (1891-1976) ist ein weltbekannter 

Künstler. 106 seiner Werke waren in der 

Hechinger Ausstellung zu sehen. Zwei Leihgeber, 

die anonym bleiben wollten (das heißt, dass sie 

nicht wollten, dass man weiß, wer sie sind) haben 

dem Landesmuseum ihren wertvollen privaten 

Schatz für die Zeit der Ausstellung geliehen.

Im Museum durften wir, nachdem wir alle Bilder 

angeschaut hatten, unser Lieblingsbild nachmalen. 

Diese hängen jetzt in unserem Klassenzimmer.

Klasse 1a und 1b
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Liebe Eltern und Schüler der Witthauschule,

auch wenn das  neue Jahr schon ein paar Tage alt ist, wünsche ich 

Ihnen und Ihren Kindern ein erfolgreiches, gesundes und glückliches 

Neues Jahr 2017. In der Elternbeiratssitzung am Dienstag, den 25. 

Oktober 2016 wurde ich als Elternbeiratsvorsitzende, Herr Peter 

Zimmermann und Frau Susann Jalloh (Außenstelle Trillfingen) 

wurden zu meinen Stellvertretern gewählt.  Auf diesem Weg möchte 

ich mich recht herzlich für Ihr Vertrauen bedanken und freue mich 

auf eine gute Zusammenarbeit. Zu meiner Person: Meine Wurzeln 

liegen in der Pfalz, ich bin 42 Jahre jung, verheiratet und Mutter von 

zwei Kindern (3 und 8 Jahre alt).  Seit August 2013 wohne ich als " 

Rei'gschmeckte" in Haigerloch-Weildorf.

Steckbrief/Infos vom Elternbeirat

Witthau-News / Februar 2017

Der Weg in die Zukunft bleibt für die Schullandschaft hier in Haigerloch und speziell für 

die Witthauschule sicherlich spannend.  Auch nach drei Schulausschusssitzungen,  vielen 

guten  Argumenten sowie pädagogischen Empfehlungen für den Standort konnte keine 

klare Aussage über den Erhalt der Witthauschule am Schulcampus getroffen werden. Am 

Montag, den 20. Februar 2017 findet eine Einwohnerversammlung  statt. Herzlich laden 

wir alle interessierten Eltern ein, uns zu unterstützen und an dieser Veranstaltung 

teilzunehmen.  

Schulfeste werden vom Elternbeirat organisiert und mit veranstaltet, wie z.B. das 

Projektfest. Das erfordert auch die tatkräftige Unterstützung aller Eltern. Deshalb freuen 

wir uns, wenn Sie uns bei unserer Arbeit für die Kinder helfen. Sei es durch eine aktive 

Teilnahme als Helfer an Schulfesten oder durch Kuchenspenden oder auch durch eine 

Geldspende. Alle Einnahmen, die der Elternbeirat durch den Verkauf von Speisen und 

Getränken erzielt, kommt selbstverständlich unmittelbar wieder den Kindern der 

Witthauschule zugute, z.B. Zuschuss zur Projektwoche oder Theatervorführung. 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung. 

Am Ende des Schuljahres wird am 21. Juli 2017 ein Campusfest stattfinden. Alle Schulen 

des Schulcampus, d.h. die Witthauschule, die Eyachtalschule sowie das Gymnasium laden 

Sie und Ihre Kinder herzlich  dazu ein. Ein Gremium ist mit der Planung des Festes 

beauftragt und viele Ideen und Vorschläge wurden schon zu Papier gebracht, die sich nun 

in der Konzeptionsphase befinden. Auch hier wird zum Gelingen des Festes Ihre 

Unterstützung benötigt. Der Erlös dient komplett der Verschönerung aller 

Pausenflächen, z.B. Schaffung neuer Bewegungsmöglichkeiten, Sitzecken, Sonnen- und 

Regenschutz usw. 

Sollten Sie Ideen, Anregungen oder auch Kritik haben, sprechen sie mich doch einfach an 

oder schicken Sie mir eine eMail(ebr@witthauschule.de)

Ich wünsche Ihnen und vor allem Ihren Kindern eine gute und erfolgreiche Schulzeit in 

der Witthauschule Haigerloch. 

Ihre 

Petra Becker

Elternbeiratsvorsitzende 2016/2017 
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Steckbrief der „NEUEN“
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Allgemeines:

Name: Julia Breil

Geburtsdatum: 05.09.1986

Geburtsort: Karlsruhe

Wohnort: Hechingen

Sternzeichen: Jungfrau

Familienstand: verheiratet

Haustier: Hund ”Emiliy”

Hobbys: Mountainbike-, Rennradfahren, 

tanzen, lesen

Lieblings...-:

Buch:                              viele verschiedene

Tier:                                Erdmännchen

Farbe:                             blau

Essen:                             Pfannkuchen mit Spargel

Musik:                             alles außer Rock

Film:                               Honig im Kopf                                  

Spruch/ Motto/ Zitat:    "Das Leben ist wie ein Fahrrad. Man 

muss sich vorwärts bewegen, um das 

Gleichgewicht nicht zu verlieren." 

(Albert Einstein)

Aussehen:

Größe:                  1,60 m

Haarfarbe:            dunkelbraun

Merkmale:            Locken, Brille

Augenfarbe:         graubraun

Meine Klasse: 3a

Fächer: Mathematik, Sport/Schwimmen, MNK

Das wünsche ich mir für die Zukunft: Gesundheit und Zufriedenheit

Mein Name ist Christina Latus. Ich habe an der Pädagogischen 

Hochschule Weingarten die Fächer Mathematik, katholische 

Religion und Haushalt/Textil studiert. Nach meinem Studium 

unterrichtete ich an der Deutschen Internationalen Schule in 

Kapstadt, Südafrika. Nach einer wunderschönen Zeit mit vielen 

Eindrücken und Erfahrungen kehrte ich nach Deutschland zurück 

und absolvierte mein Referendariat an der Grund- und Werk-

realschule in Bisingen. Seit September 2016 bin ich nun an der 

Witthauschule tätig. Derzeit als Klassenlehrerin der Klasse 3b. 
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Ich fühle mich an der Witthauschule sehr wohl und freue mich auf eine gute Zusammenarbeit 

zwischen den Kindern, Eltern und Kollegen. Am meisten freue ich mich auf die Arbeit und das Lernen 

mit den Kindern.  

Seit diesem Schuljahr bin ich an der Witthauschule und hoffentlich inzwischen 

allen bekannt, dennoch möchte auch ich mich hier kurz vorstellen:

Ich selbst bin von Anfang an immer gern zur Schule gegangen. Mit das schönste Geschenk war für 

mich damals wohl eine Kinderschultafel - und so stand für mich schon früh fest: Ich will  Lehrerin 

werden! Nach der Grundschulzeit in Wessingen (bei Bisingen) und dem Abitur am Gymnasium 

Hechingen studierte ich an der Pädagogischen Hochschule Reutlingen. Nach schulischen Zwischen-

stationen in Bisingen und Fellbach war ich 25 Jahre lang an der GWRS Frommern tätig, als Lehrerin 

und stellvertretende Schulleiterin. Und seit vergangenem Sommer ist meine Schulheimat nun 

Haigerloch!

Mein Name ist Ilona Schneider, ich bin Klassenlehrerin der Klasse 4a und 

unterstütze als Konrektorin Frau Schlegel bei ihrer Aufgabe, die Schule zu 

leiten. Ich habe mich von Anfang an sehr wohl an der Schule gefühlt und das 

liegt vor allem an den fröhlichen, freundlichen und hilfsbereiten Kindern hier!  

Auch das Schulhaus gefällt mir sehr, es ist schön gelegen und  strahlt eine 

besondere Atmosphäre aus. Neu für mich war zum Beispiel die wöchentliche 

Assembly und nun bin ich jedes Mal  gespannt und begeistert, was uns von 

den Kleinen oder Größeren präsentiert wird.



Erlebnis AG im Jugendbüro
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Sportliches Abenteuer im 

Dschungel

Am „Wintersporttag“ der 

Klassen 1 und 2 ging die 

„Reise“ dieses Jahr in den 

Dschungel. Ein gefährlicher 

Pfad führte über Schluchten, 

Berge und Flüsse. Dabei 

mussten die Abenteurer viel 

Mut, Kraft und 

Geschicklichkeit beweisen. 

Richtig schwierig wurde die 

Dschungelexpedition, als der 

Weg dann noch mit einem 

Freund oder einer Freundin 

gemeinsam durchlaufen 

werden mussten. Dabei 

durfte das 

„Freundschaftsband“ nicht 

zerstört werden.

von Bernd Liener

Wintersporttag Klasse1 u. 2

9

von Katrin Wiese
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Wintersporttag Klasse1 u. 2
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Computerraum
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Computerraum ein Traum wurde wahr nun ist er endlich da. Mit Geschick und Spenden von der

(Reinhold Beitlich-Stiftung Tübingen) konnten wir das tolle Werk vollenden. Dort lernen wir so

manches, das ist unserer Ziel, es wird uns auch nicht zu viel. Präsentieren, Zeichnen, Schreiben

dabei wird es sicher nicht bleiben. Im Internet hin und her, das wird für uns nicht schwer. Bilder

rein und Texte das ist für uns das Nächste. Auf los geht’s los, Computerrei ist schon famos.
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Es war einmal
Es war einmal….

Märchenhafte Projektwoche verzauberte alle

Jeder Schulmorgen beginnt für alle Kinder mit einem Märchen, eine Hexe tritt auf, Prinzessinnen 

huschen durch das Schulhaus, eine ganze Gruppe Ritter kann bewundert werden,  in der ganzen 

Schule wird gesungen, gebastelt, geprobt… Das alles ist kein Märchen! Das alles gab es wirklich in 

der Projektwoche der Witthauschule vom 14. bis 18. November 2016. Das TEAM aus Lehrkräften 

und Erzieherinnen hatte sich mächtig ins Zeug gelegt, um eine besondere, märchenhafte 

Schulwoche für alle Grundschüler zu planen. Diese konnten aus folgenden Angeboten auswählen: 

„Jorinde und Joringel“ „Knusper knusper Knäuschen“  

„Der Froschkönig“ „Schneewittchen“

„Bao der Zauberer“ „Märchen aus 1001 Nacht“

„Märchenkalender“

Nachdem die Gruppen eingeteilt waren, gingen alle fleißig und begeistert ans Werk. So wurde von 

Erst- und Zweiklässlern das Märchen „Jorinde und Joringel“ am Haigerlocher Schloss nachgespielt, 

ein süßes Lebkuchenhaus entstand zum Märchen „Hänsel und Gretel“ und gebastelt wie auch 

gebacken wurde in der Froschköniggruppe. 

Die Dritt- und Viertklässler konnten sich für das Märchenmusical „Schneewittchen“ nach

Lust und Laune verkleiden oder das afrikanische Märchen „Boa der Zauberer“

einstudieren, im orientalischen Palast Geschichten aus „1001 Nacht“ hören oder bei einen 

Märchenkalender jede Seite mit einem neuen Märchen gestalten. 

Höhepunkt der Märchenwoche war das Abschlussfest am Freitag, bei dem alle ihre 

Ergebnisse präsentieren konnten. Es kamen so viele Gäste, dass sie im gesamten  Schulhaus 

dicht gedrängt saßen und standen, um die Vorführungen zu bewundern. 
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Termine… Termine…. Termine

27.01. Sporttag Klasse 4, Kooperat. mit Gymnasium Haigerloch
31.01. Interne Info weiterführende Schulen Eltern Klasse 4
02.02. Wintersporttag Klassen 1 u. 2, Geräteparcours
09.02. Wintersporttag Klassen 3 u. 4, Brennballturnier
20.02. Einwohnerversammlung Schulstandort 19.00 Uhr
21.02. Vorstellung Fasnetsfiguren durch Narrenverein
23.02. Schülerbefreiung durch Narrenverein
24.02.-03.03. Bewegliche Ferientage
30.03. u. 31.03.Schulanmeldung in der Witthauschule
03.04. Schulanmeldung Trillfingen
07.04. Osterbesinnung
08.-21.04. Osterferien
08.05. Vortrag Lernen lernen 19.00 Foyer Witthauhalle
03.06-16.06 Pfingstferien
22.06. Bundesjugendspiele (Ausweichtermin 29.06)
19.07. Elternabend „Neue Einser“ 20.00 Uhr
21.07. Campusfest, gemeinsames Sommerfest
24.07. Abschluss Klasse 4 in Trillfingen, 18.00 Uhr
25.07 Abschluss Klasse 4 in der Witthauschule 17.00 Uhr
26.07 Sommerferienbesinnung, 11.00 Uhr
27.07.-09.09. Sommerferien
11.09. Erster Schultag nach den Sommerferien 08.15 Uhr
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Es war einmal
Es gab ein langes Programm mit vielen Vorführungen und alle kleinen und großen Künstler auf 

der Bühne ernteten großen Applaus. Mit Spannung erwartet wurde das Theaterstück „Die 

Schneekönigin“ nach Hans Christian Andersen, aufgeführt vom Theater Orpheus aus Haigerloch 

mit Unterstützung sämtlicher Schülerinnen und Schülern der Klassen 3 und 4, die mit ihren 

Stabpuppen Prinzessinnen, Ritter und Rentiere auftreten ließen. Danach konnte man  Getränke 

und Gebäck genießen sowie die Ausstellungen in den Klassenräumen besuchen. Die Gäste 

staunten, wie viel in einer Projektwoche geschafft und was alles zum Thema Märchen geschaffen 

wurde. „Kinder brauchen Märchen“, stellte einst Bruno Bettelheim in seinem Bestseller fest – und 

„Kinder lieben Märchen“, das stellten wir an der Witthauschule fest!

Ilona Schneider


